
Denkwürdige Premiere 
Desic wird zur Derbyheldin: Mutige Club-Frauen ringen FC Bayern sensationell ein 1:1 ab 

Schuss ins Derbyglück: Medina Desic trifft per Foulelfeter zum 1:1. 

 

NÜRNBERG - Im Männerfußball waren Derbys zwischen dem 1. FCN und dem FC Bayern jahrelang fester 
Bestandteil der Bundesliga-Historie. Nun durften erstmals auch die Club-Frauen in der Eliteliga gegen den 
Erzrivalen antreten - und schafften eine kleine Sensation. 
 

Wer sich noch einmal vor Augen führen wollte, welche imponierende Entwicklung die Fußballerinnen des 1. FC 

Nürnberg in den vergangenen Jahren genommen haben, konnte am Sonntagabend im Max-Morlock-Stadion 

vorbeischauen. Hatten sich die fränkisch-bayerischen Derbys der Club-Frauen gegen den FC Bayern bislang auf ein 

DFB-Pokalspiel im Jahr 2000 (1:5) sowie sechs niederklassigere Duelle mit der Münchner Reserve beschränkt, 

durften sie sich nun erstmals mit der Renommierelf des amtierenden Meisters in der Bundesliga messen. 
 

Dass den Aufsteiger diese Premiere zum Abschluss eines ereignisreichen und emotionalen Jahres gegen den noch 

ungeschlagenen Tabellenführer vor eine fast unlösbare Aufgabe stellen würde, war schon vorher zu erahnen 

gewesen. Der ambitionierte Versuch, "den Großen zu ärgern", wie es Angreiferin Medina Desic formuliert hatte, 

schien von eben diesem Großen schnell torpediert zu werden. Nach einem frühen 0:1-Rückstand rangen die Club-

Frauen dem hohen Favoriten aber noch ein sensationelles 1:1-Remis ab. 
 

Ohne die gelb-gesperrte Kapitänin Lara Schmidt, die als zentrales Glied der Abwehr-Dreierkette von Luisa 

Guttenberger vertreten wurde, hatte das Team von Trainer Thomas Oostendorp von Beginn an in der Defensive 
Schwerstarbeit zu verrichten. Schon in der sechsten Minute musste Club-Keeperin Kristin Krammer per Fußabwehr 

klären, nur fünf Minuten später war sie dann erstmals geschlagen. Einen Freistoß von Lina Magull hatte die 

Österreicherin in bester Volleyball-Manier zu Lea Schüller "gebaggert", die problemlos zum 0:1 abstaubte - ein 

früher Nackenschlag für den Tabellenvorletzten. 
 

Gästetrainer Alexander Straus hatte mit Blick auf die Belastungen in der Champions League fleißig rotieren lassen. 

Wirklich anzumerken war das dem Spitzenreiter nicht. Die beweglicher, ballsicherer und in ihrer Spielanlage 

natürlich reifer wirkenden Münchnerinnen diktierten zunächst das Geschehen, gelegentliche Nürnberger 

Offensivbemühungen verpufften zumeist oder endeten mit missglückten Schussversuchen. Allerdings konnte auch 

der FCB seine Dominanz bis zur Pause nicht in weitere Treffer ummünzen, Schüller traf nur die Latte (43.). 
 

Das sollte sich rächen. Nach dem Wechsel konnte der Club die Partie nicht nur ausgeglichener gestalten, sondern 

den Meister sogar wie geplant empfindlich ärgern: Nach einem rüden Foul von Glodis Viggosdottir an Vanessa Haim 

verwandelte Desic den fälligen Strafstoß souverän zum 1:1 (72.). Diesen ersten Punktgewinn vor heimischem 

Publikum verteidigte Ostendoorps Elf leidenschaftlich bis zum Ende der grotesken zehnminütigen Nachspielzeit und 

verlieh dieser Derbypremiere eine tatsächlich historische Dimension. 

 

 

 



 

 

1 : 1 
( 0:1 ) 

 

1 . FC NÜRNBERG (Au) FC Bayern München 
 

Aufstellung 

Kristin Krammer 25 22 Maria Luisa Grohs 

Luisa Guttenberger 4 4 Glódís Perla Viggósdóttir 

Jessica May 6 6 Tuva Hansen 

Amelie Thöle 12 13 Tainara de Souza da Silva 

Madeleine Steck 28 19 Katharina Naschenweng 

Alina Mailbeck 5 16 Lina Magull 

Rebekka Salfelder 15 26 Samantha Kerr 

Franziska Mai 18 31 Georgia Stanway 

Vanessa Haim 19 9 Jovana Damnjanović 

Nadja Burkard 22 11 Lea Schüller 

Medina Desic 30 20 Franziska Kett 

Ersatzbank 

Sina Tölzel 21 41 Anna Wellmann 

Marlene Lindner 3 3 Inès Belloumou 

Elena Mühlemann 14 7 Giulia Gwinn 

Anne Führlein 16 10 Linda Dallmann 

Livia Brunmair 17 12 Sydney Lohmann 

Marina Scholz 7 18 Jill Baijings 

Emma Kusch 9 25 Sarah Zadrazil 

Nele Bauereisen 23 21 Pernille Harder 

Nastassja Lein 24   
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